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I" An das 

Präsidium des 

Nationalrates 

Parlament 

1017 Wi e n 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

1988 07 29 

Dr.Tri/Sve/98 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Arbeitsmarktförderungsgesetz und das 

Arbeitslosenversicherungsgesetz geändert werden 

In der Beilage übermitteln wir Ihnen 25 Exemplare unserer 

Stellungnahme zu obigem Gesetzentwurf. 

Beilagen 

V REINIGUNG OESTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

Dr.Kapral ��/ � .Tritremmel 

n1� n1� 
A-1031 Wien, Schwarzenbergplatz 4, Telefon: (0222) ;; 11 i!J I, Telex 131717 indus a, Telefax: (0222) � OW 292, OVR 0031011 
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r Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales 

Stubenring 1 

1010 Wi e n 

Zl.34.401/6-2/88 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

-�e��ilii �"�Z��6��J 

D.tum: 5. AUG.1988 

Ive�e�J!:-�:'::'-=:"-==�=�"=vr 
1988 07 29 

Dr.Tri/Sve/97 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Arbeitsmarktförderungsgesetz und das 

Arbeitslosenversicherungsgesetz geändert werden 

Zu obigem Entwurf erlauben wir uns wie folgt Stellung zu 

nehmen: 

Zur beabsichtigten Verlängerung der Geltungsdauer für Bei­

hilfen zur Lösung von Beschäftigungsproblemen mit besonderer 

volkswirtschaftlicher Bedeutung wiederholen wir die bereits 

bei den beiden vorangegangenen Verlängerungen angebrachte 

Kritik, daß zwar in den Erläuterungen auf die positiven 

Erfahrungen hingewiesen wird, aber keine Informationen 

zur Beurteilung der Effizierung gegeben werden. Mangels 

ausreichender Beurteilungsmöglichkeit können wir daher 

einer Verlängerung nicht zustimmen. 
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Falls eine Verlängerung erfolgt, bestehen wir wie schon 

bisher auf der Forderung, daß auch bei diesen Beihilfen 

der Beirat für Arbeitsmarktpolitik angehört wird. Eine ge­

setzliche Verankerung wäre hiefür vorzusehen. 

Ferner treten wir im Verlängerungsfall dafür ein, daß nur 

eine Verlängerung um ein Jahr erfolgt und daß lediglich 

zukunftsorientierte Projekte gefördert werden. 

25 Exemplare dieser Stellungnahme wurden dem Präsidium 

des Nationalrates zugeleitet. 

REINIGUNG OESTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

Dr. Kapral Dr. Tritremmel 
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